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Aus der Redaktion 
 
Liebe Leser 
 
Nun befinden wir uns doch bereits auf der 2. Welle, dazu 
kommt die "normale" Grippezeit. Wir schützen uns so gut es 

geht und tragen Masken. Die Meisterschaften sind unterbrochen, deshalb 
werden die Berichte aus den Sparten etwas spärlich sein. Ich hoffe das tut  
unserem Sport keinen Abbruch.  
 
Irgendwie versuche ich das Beste daraus zu machen und blicke zuversicht-
lich in die Zukunft. 
 
Die neuste Ausgabe findest du wie immer auf unserer Webseite. 
 
https://www.ktvb1915.ch/pdf/heft420.pdf 

 
Euer Redaktor, Josi 
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Senioren 
Termine 2021 
 
Wir treffen uns im Restaurant „Bundesbahn“ im Gundeli 
wie immer zum gemütlichen Zusammensein. Im Sommer 
wenn es die Temperaturen zulassen auf der Terrasse, sonst 

drinnen in der Gaststube. Herzlich willkommen sind auch Freunde und 
Anhang. 
 
Euer Rolf 
 
Datum   Tag   Aktivität 
 11. Januar         2021 Montag   Stamm 
    8. Februar      2021 Montag   Stamm 
    8. März           2021 Montag   Stamm 

 
*immer am 2. Montag des Monats ab 18.00 Uhr 
 
 
 

 
 
Der Pate besteht darauf, dass der Merlot del Ticino 
seinen Platz auf dem Tisch hat. Nicht nur Bier und Cola. 
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Senioren Jahresessen 2020 
Da wir alle nicht mehr so mobil sind und den Fahrausweis gegen 
das U-Abo getauscht haben, liegt es ja auf der Hand unsere Fa-
milienzusammenkunft in unserer gewohnten Umgebung statt-
finden zu lassen.  
Die Familie trifft sich im Restaurant Bundesbahn, die Corona-

Zigarren sind kein Thema, der Apéro aber schon. Die 
fröhliche Schar macht sich keine Sorgen um Josi, der 
kommt ja immer etwas später. Uns so ist es wirklich, 
Josi erscheint mit Kamera, Hotspot, Regieassistentin und 
Drehbuchautor am Tatort ganz genau um 12:00 Uhr. Ok, 
ok, der Apéro begann um 11:00 Uhr. Das ist natürlich für eine Redaktion kein 
Thema. Wir müssen uns schon Berufs wegen Stunden auf den Apéro warten. 
 
Nun, Josi setzt beim Hauptgang ein und lässt sich zu einem Roten hinreisen. Wäh-
rend der Lärmpegel nun allmählich ein akzeptables Dezi-
bel erreicht. Wir wissen ja, wenn Frauen begeistert sind, 
haben sie keine Hemmungen mehr.  

 
Jedenfalls so einen gemüt-
lichen Mittag habe ich 
schon lange nicht mehr er-
lebt. 
 
Und das Gute kommt alle-

weil zum Schluss, Rolf verkündet stolz, dass unsere Kasse die gesamten Geträn-
kekosten übernimmt.  
 
Nach der Frage wer eigentlich die Kassen-Revision macht, zieht sich ein leicht 
schiefes Lächeln um seine Mundwinkel und schaut seiner Sekretärin Lisette tief 
in die Augen. 
 
Nun haben wir neben dem "Paten" noch den "Humphrey" bei uns. 
 
 
Vielen Dank für den schönen Tag lieber Rolf. 
 
 
Für das Protokoll wie immer 
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Todesanzeige 
 

  Gerhard Sahli 
25.09.1932 – 26.10.2020 

 
 
 
 
 
 
 

 
Gerhard, Vereinsmitglied, Faustballer, Senior, Veteran war in unserem 

Verein aktiver Sportler. 
 

Seit seiner Pensionierung war er nicht mehr viel am Stamm gesehen. Zu-
letzt verbrachte er seine Zeit im Pflegeheim. 

 
Der KTV Basel 1915 spricht der Trauerfamilie das Beileid aus und hält  

Gerhard in Erinnerung. 
 
 

Josi Fleury, Redaktor 
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Volleyball Damen 

 Saisonende? 
 
Eigentlich hat alles gut angefangen. Über den Sommer ha-
ben wir unser Team mit jungen Spielerinnen ergänzen kön-
nen. Neben Meagan konnten wir auch noch Sarah dazu ge-

winnen. Voll motiviert sind wir so in den ersten Match der Saison gestartet, 
obwohl da schon wieder der Coronahammer in der Luft schwang. Die Ver-
mutung lag nahe, dass dies wohl der erste und vorläufig letzte Match wer-
den wird. Trotzdem, oder vielleicht gerade deswegen, haben wir das Opti-
mum an Spielzeit herausgeholt und einen 5 Sätzer gegen die Damen von 
Muttenz gespielt. Nervenstark haben wir, nach einigen Schweissperlen, 
diesen Match für uns entschieden. Die zwei gewonnen Punkte bringen uns 
auf den 4. Zwischenrang und da stehen wir seither, in der Hoffnung, dass 
der Spielbetrieb irgendwann in absehbarer Zeit wieder aufgenommen wer-
den kann.  
Da die Saisonpause noch nicht zwingend Trainingspause hiess, haben wir 
im Rahmen des Möglichen weiter trainiert. Irgendwann wurden wir aber 
von Corona und den vielen Schutzkonzepten zu alternativen Sportpro-
grammen gezwungen. Vom Volleyball sind wir auf Tennis und Badminton 
umgestiegen. Man kann zwar im Tennis den Ball «volley» oder «smash» 
schlagen und in der Mitte des Feldes steht ein Netz, aber ansonsten haben 
die beiden Sportarten nicht viel gemeinsam. Trotzdem haben sich alle Da-
men wacker geschlagen. Aber auch die Tennisfreuden wurden zwischen-
zeitlich durch überbuchte Tenniscenter getrübt, so dass ein Teil des Teams 
auf die Kletterhalle ausgewichen ist. Nun ist auch dies vorbei und es ist klar, 
dass es so schnell keine gemeinsamen Sportaktivitäten mehr geben wird. 
Hoffen wir, dass wir falls es irgendwann weiter geht, schlagkräftig geblie-
ben sind und die Tabelle noch munter hochklettern.  
 
Allen eine schöne Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins Neue Jahr und 
vor allem gute Gesundheit und Durchhaltevermögen!  
 
 
 
Für die Damen 
Stephi 
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Volleyball Herren 
  



– 10 –  

 
 
Volleyball Herren I 

 Herbstmeister 
 
Was für ein Start in die Saison. Kein Match ging verloren. 
Eine Siegesserie wie sie das moderne Herrenvolleyball noch 
nicht gesehen hat.  

Gladiatoren des Sports mit Netz, Helden des Balls, tollkühn und kompro-
misslos in der Ausführung. Kein Ball zu schnell, kein Block zu dicht. Harte 
Arbeit, die sich nun gelohnt hat.  
Wir sind Herbstmeister und wie sich die aktuelle Entwicklung zeigen 
wird, auch finaler Meister. Wohl aber ohne Auf-oder Abstieg.  
Das Team ist nun richtig im Flow,…und jetzt…wieder runterfahren…das 
Virus hat uns erneut im Griff.   Schluss mit Volleyball…denn nicht mal 
mehr im Nachbarkanton erhält man VolleyAsyl, geschweige denn eine 
freie Halle.  
Aber ganz ohne Volleyball? Geht ja gar nicht… 
Also, als erstes kramen wir natürlich wieder die Workouts vom vorletz-
ten KTV Heft hervor und bleiben so fit, um gleich wieder in die Saison 
einsteigen zu können, egal wann sie dann kommt.  
Doch wir haben noch viel mehr Möglichkeiten unserem Sport nahe zu 
sein. Denn dieser findet nicht nur in Konditions- und Kraftaufbau statt. 
Wie wir alle wissen, findet der ganze grosse Teil unserer Leidenschaft im 
Kopf statt.  
Für Motivation und viel Kopfkino, kann auch während der «Ball»Trai-
ningslosen Zeit, mittels einem Ausflug in die Volleyball-Kultur, das ent-
standene Vakuum, gesorgt werden.  
Video-Streaming muss nicht nur aus The Mandalorian, The Boys, Ozark 
und Devs bestehen, um nur einige der grossartigen Vertretern der 
neuen Serien-Generation, am Rande zu erwähnen. Die Serien Kultur fin-
det auf dem Video Streaming Dienst Deines Vertrauens ebenfalls wun-
derbare Animes zum Thema Volleyball. 
Hervorzuheben ist da sicher Haikyuu!!, als eine der vor allem bei den 
jüngeren Volleyballspielern ungemein populäre Serie. Das primäre Ziel-
publikum ist wohl schon etwas jünger als unser KTV Teamdurchschnitt, 
aber wenn man mal drin ist…macht es richtig Spass. Und hey..der 
Shouyou Hinata hat echt ne Hammer Sprungkraft. Ich sage nur, lasst 
euch inspirieren und…Workouts Leute!! Wie die meisten Anime basiert 
auch diese Serie auf einem durchaus lesenswerten Manga.  
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Weitere teilweise etwas ältere Animes, welche ich hier gerne erwähnen 
möchte, sind die stärker auf Girls ausgerichteten Attack No. 1 und Atta-
cker You!. Bei zweitem aber wird durchaus auch für unsere Generation, 
da die Olympia Quali 1988 in Seoul des japanischen Teams, als roter Fa-
den verwendet wird. Oder dann noch die klassische Mila Superstar. 
Für diejenigen, welche in den etwas kälteren Tagen nicht zwingend 
draussen für die Workouts einlaufen möchten, hilft….der virtuelle Sport 
über die Konsole. Der Volleyball Markt bei den Games ist ziemlich über-
schaubar, ganz im Gegenteil zu der riesen Fussball, Basketball und Eisho-
ckey Community. Eigentlich aufgrund der grossen Verbreitung von Vol-
leyball nicht wirklich nachvollziehbar. Vielleicht weil ein klein wenig 
komplexer als FIVA Fussball Games…?! Der Rat der älteren und Weisen 
aus dem HerrenTeam, kann sich vielleicht noch an die Anfangszeiten der 
XBOx und an das eine oder andere virtuelle, heisse Beachvolley Spiel mit 
Dead or Alive Xtreme bei uns erinnern. 
Ziemlich neu und wohl das einzige sinnvolle Game für Konsole und PC 
aktuell, ist Spike Volleyball. Ein ziemlich cooles Game für eine klasse Hal-
lenvolley Meisterschaft. Naja, die Blockspieler sind…nicht grad die krea-
tivsten…das kennen wir halt schon anders, aber die Angriffspieler haben 
es echt drauf. Hochpräzise Services lassen jeden Gegner alt aussehen. 
Spielt gegen die Topmannschaften aus Brasilien, den USA oder Kuba und 
fühlt euch wie in der Halle in Arlesheim, Allschwil, oder wo sonst ein Ge-
winner gebraucht wird.  
Bei den abendfüllenden Filmen gibt’s keine nennenswerten «reinen Vol-
leyballMovies». Wir nehmen mal Cast Away, in welchem Tom Hanks mit 
einem billig Wilson Ball spricht und Meet the Parents mit der Pool Szene 
(It’s just a game, Focker!) aus. Naja, TopGun hat eine ziemlich ikonische 
Beach-Szene zwischen IceMan und Maverick mit Goose, im ansonsten 
ziemlich bescheidenen Repertoire zu bieten. Das wars dann aber auch 
schon an Sehenswertem aus der westlichen Filmszene.  
Alle anderen reinen Volleyfilme kann ich leider nicht uneingeschränkt 
empfehlen. So handelt Spiker, ein echtes B-Movie, vom US Herren Olym-
pia Team 1980, basierend auf der Idee von zwei Beachvolleyballer. Zum 
Beispiel mit Karch Kiraly (die aufmerksamen Leser erinnern sich an den 
Artikel im letzten Heft…) im Team. Einige klassische Trainingsmethoden 
sind zudem zu sehen. Aber wirklich nur ein Klassiker für Fans des trashi-
gen Films. Das zeigt auch seine IMDB Bewertung von 2/10  
Sportfilme und Serien gibt’s ja ansonsten einiges um die sportliche Moti 
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vation für den nächsten privaten Workout oder hoffentlich bald wieder 
gemeinsames Training und Match, hoch zu halten. Um nur einige zu er-
wähnen, die aus meiner Sicht einfach dazugehören, hier eine kleine, 
feine Auswahl:  
Recht neu und der Motivations-Hero schlechthin (falls ihr doch mal 
down seid), egal ob Sport oder nicht, ist für mich die Serie Ted Lasso. 
American Football Coach trifft auf englische Premier League. Dann na-
türlich alles von Rocky I bis Creed II (naja…3 und 4 lassen wir mal weg), 
Any Given Sunday (American Football mit grandiosem Cast), natürlich 
darf da auch Victory nicht fehlen. In welchem Film, übrigens von John 
Huston gedreht, habt ihr schon die Gelegenheit Michael Caine, Sylvester 
Stallone und Pele miteinander Fussball spielen zu sehen…Stallone…ig bi 
de Goali 😉. Absolut zu empfehlen, die grossartige Doku über den "The 
Rumble in the Jungle," zwischen Georges Foreman und Muhammad Ali. 
Etwas neueren Datums und ziemlich cool ist der Biopic Borg McEnroe, 
um das legendäre Spiel 1980 in Wimbledon. Und wer gerne Autosport 
hat, sollte sich Rush und den oscarprämierten Hammer Ford v Ferrari 
nicht entgehen lassen. 
In den Socials gibt’s ebenfalls viel um sich auf die nächste Saison vorzu-
bereiten. Ihr könnt zum Beispiel natürlich auch die Matches von Traktor, 
live auf Twitch, mit coolen Kommentaren, anschauen.  
 
Ebenfalls auf Twitch könnt ihr dazwischen den Gamern zusehen, wie 
Spike Volleyball, gespielt wird. 
Den Ladys von Smash könnt ihr aktuell nur über TV zuschauen. Dort auf 
Swiss Sport TV, auch zum später guggen. Zudem findet ihr auf youtube 
natürlich Millionen von VolleySchnippsel zu legendären Matches und je-
der Form von Training und Workout.  
Interessante Einblicke unserer und natürlich auch aller anderen Beach-
Girls und Gents, findet ihr über Instagram und Twitter. Wenn ihr im Win-
ter auch etwas Sonne aus den verschiedenen Trainingsspots reinlassen 
möchtet, sehr zu empfehlen.  
Es gibt also genügend Möglichkeiten, sich mit Volleyball oder Sport allge-
mein, auf die eine oder andere Art beschäftigen zu können. Auch wenn 
gerade der eigene Live Volley-Sport etwas nach hinten rückt.  
Und denkt daran. Die nächste Saison kommt bestimmt…ob virtuell oder 
live. Bleibt deshalb sportlich, im Körper und im Kopf. Haltet die Ohren 
steif. 
JCH 
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Volleyball Mixed 

 
Wieder ist es Zeit für einen Bericht. Ich erhalte zuverläs-
sig eine Woche vor Redaktionsschluss per Mail eine Vor-
ankündigung. Auch dieses Mal denke ich, uj das wird 
schwierig, schliesslich bin ich seit dem letzten Lockdown 

nicht mehr im Volleyball gewesen. Nun ja, irgendwas wird mir schon in 
den Sinn kommen und ich habe noch eine ganze Woche Zeit. Gedacht 
und gleich vergessen, dass ich den Bericht überhaupt schreiben sollte. 
Naja und heute ist Redaktionsschluss und das mahnende Mail kommt. 
Mir kommt mit schrecken in den Sinn, dass ich nicht mehr an den Be-
richt gedacht habe und meine etwas aussichtslose Aufgabe erfolgreich 
verdrängt habe. 
Ich mache mir Gedanken, frage meinen Sohn was er so denkt, er erzählt 
mir wirre Fakten über Corona. Quasi aus der Sicht eines achtjährigen 
Schülers. Ich merke ich komme so nicht weiter. Ganz die Lehrerin über-
lege ich, dass ich Kinder hätte befragen können, ihre Antworten sind 
meistens unterhaltsam. Nur Zeit habe ich für diese Idee nicht mehr. 
Meine Gedanken gehen weiter, kenne ich eine weihnachtliche Ge-
schichte, die passen könnte? Nein, irgendwie ist dies auch komisch und 
hat wirklich nichts mit dem Volleyball zu tun. Also weiter überlegen. 
Ich denke an unsere Mitglieder im Mixed Volley. Zuerst bin ich nach-
denklich, aber dann schmunzle ich, wir haben immer eine richtig gute 
und schöne Zeit zusammen. Der Spass am Spiel steht bei uns im Vorder-
grund. Wir kommen alle aus einem sehr unterschiedlichen Alltag und 
bringen unterschiedliche Lebenserfahrungen mit. Dies ist sehr spannend 
und auch bereichernd. Leider kann man sagen, dass der Virus uns ein 
Bein gestellt hat. Wir haben nicht mehr viele aktive Mitglieder. Neue Na-
sen schauen vereinzelt bei uns vorbei, aber da der harte Kern etwas 
schwächelt, ziehen sie wieder weiter. Wobei halt! Zwei großartige 
Frauen sind zum Glück von uns als durcheinandergewürfelter Gruppe 
überzeugt und bleiben uns treu. Al konnten wir ins Boot ziehen und 
schätzen sehr, dass er Wort- und Ballgewandt, wie er ist, bis jetzt geblie-
ben ist.  
Aber warum schwächelt unsere Gruppe gerade so? Eine knappe Hand-
voll hatte körperliche Beschwerden, die aber zum Glück wieder in Ord-
nung zu sein scheinen. Eine andere Handvoll Volleyballerinnen gehört 
zur Fraktion Lehrperson. Diese haben einigermassen einstimmig be-
schlossen, dass sie ein zu grosses Risiko für die ganze Gruppe sind. Alle 
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haben sie schliesslich inzwischen Geschichten, in denen sie nicht aus-
schliessen konnten, Corona zu bekommen. Ja und dann kam noch der 
Entscheid, dass wir zurzeit gar nicht mehr spielen dürfen. 
Ich merke, während ich diese Zeilen schreibe, wie ich mich freue, wenn 
ich diese unterschiedlichen, verrückten, lustigen, unterhaltsamen und 
lieben Menschen wiedersehen kann. Darum hier noch meine abschlies-
senden Worte. 
Ich freue mich euch hoffentlich wieder in einer absehbaren Zeit beim 
Volleyball wieder sehen zu können und kann anderen nur empfehlen zu 
uns in den Mixed Volley beizutreten. Es gibt immer etwas zu lachen, 
meist einen Ball, der hin und her fliegt und Spieler, die sich auf euch 
freuen werden! 
Wusstet ihr schon, dass «Optimismus» rückwärts gelesen «Sumsi mit 
Po» heisst? Ich auch nicht (laut lachender Emoji). 
 
Anna 
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Fitness                                                
Das Programm heisst „ad hoc“ 
 
Und so sieht das auch aus, mal Fudi schwängge im Sole 
Uno Rheinfelden. Oder im Gitterli in Liestal, anschliessend 
beim Schnitzel-Geni (immer gut).  

 
 
  
 

Einmal in Seewen Kanton Solothurn, Bei-
zen offen, Schutzmaske vom Eingang bis 
zum Tisch und vom Tisch bis zum WC und 
retour. Die Burgers sind super, die Preise 
auch, die Bedienung auch. 
 
 

 
 
 

Das Bowlen fällt aus wegen zu geschlos-
sen. 
 
 
 
 

 
 

 
Aber das Hallenbad Gitterli, Beat H. Lieb-
lingsort, das ist dort wo man die Feuer-
wehr-Lebensretter kennt, ist natürlich 
auch eine Option. 
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Und dann gab es ja noch andere Abende wo jeder lieber zuhause blieb. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Mit viel Wehmut  

 
Josi 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Es gibt trotz Winter und ohne Turnhalle ein Winterprogramm das wir hier 
publizieren und an den "ad hoc" Abenden werden diese im Fitness - 
"WhatsApp" ankündigt. 
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KTV Basel 1915 Vereinsjahr 2020 
 

Vorstand 
 
Präsident  Hubert Mauchle hmauchle@magnet.ch           061 363 42 24 
Vize  Roberto Menta  roberto.menta@huwe.ch      061 401 35 70 
Kasse  Claudia Schulz  claudia.schulz@hispeed.ch    061 311 35 30 
Redaktor  Josef Fleury josif@bluewin.ch                     061 403 03 77 
Sekretär         Alfred Schwager  alschwager@yahoo.de          061 301 45 58 
Volleyball   Roberto Menta  roberto.menta@huwe.ch      061 401 35 70 
Fitness  Beat Helfenberger beat.helfenberger@zzwancor.ch 061 753 09 45 
Senioren  Rolf Hercher  l.hercher@intergga.ch            061 711 99 93 
 
Mannschaftsverantwortliche Volleyball 
 
Herren 1    Peter Jauslin peterjaus@bluewin.ch          061 601 24 82 
Herren       Christoph Tschan             christoph.tschan@edubs.ch   061 361 19 37 
Damen       Nicole Fretz                 nicole.fretz@gmx.ch          061 681 81 33 
Mixed         Sabine Lachenmeier    sabine.lachenmeier@intergga.ch  061 421 71 63 
   
 
Material 
 
Volleyball  Jean-Claude Hauser        jeanclaude.hauser@bluewin.ch 061 361 1164 
 
Mitgliederverwaltung Ein-/Austritte 
 
Hubert Mauchle  hmauchle@magnet.ch         061 363 42 24 
Spechtweg 17 
4103 Bottmingen   
 
Termine 
 
Nächste Vorstandssitzungen am: 
 
  4. VS Donnerstag,    4. Februar  2021 
  GV Mittwoch, 21. April  2021 
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Breaking News: 

 
 

Die Volleyball-Meisterschaft ist abgebrochen. 
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Notizen: 
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Adressänderung an: 

Hubert Mauchle 

Spechtweg 17   

4103 Bottmingen 


